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Kantonsrat

P 91

Postulat Bucher Markus und Mit. liber das Einrichten einer Méglichkeit fiir Kan-
tonsangestellte einfach Vorschlidge fiir Einsparungen und Effizienzsteigerungen
zu melden

eroffnet am 30. Oktober 2023

Auftrag:

Der Regierungsrat wird aufgefordert, eine Moglichkeit einzurichten, damit Kantonsangestellte
Vorschlage fur Einsparungen und Effizienzsteigerungen melden konnen. Umgesetzte Ideen
sind mit einer nach Wichtigkeit und Hohe der Verbesserungen abgestuften Entschadigung als
«Provision» mit dem Lohn auszuzahlen. Die Massnahme ist kostenneutral innerhalb des Glo-
balbudgets umzusetzen.

Begriindung:

Die Mitarbeitenden befassen sich taglich mit gewissen Prozessen und sehen so direkt, was
man anders, besser, effizienter und kostengtinstiger machen kann. Sehr viele Unternehmen
machen gute Erfahrungen mit elektronischen oder physischen «Briefkasten», wo alle Mitar-
beitenden Vorschlage fir Einsparungen, Effizienzsteigerungen (z. B. dank Prozessverbesse-
rungen) oder auch andere Anregungen direkt zu Handen der Geschaftsleitung eingeben kon-
nen.

In der Betriebswirtschaft kennt man dies unter dem Begriff «ldeenmanagement»: Prozesse
verbessern, Kosten senken, das Unternehmen effizienter machen — den Mitarbeitenden die
Moglichkeit geben, Verbesserungen in ihrem eigenen, aber auch tber ihren Verantwortungs-
bereich hinaus vorzuschlagen und — das ist das Instrument und zugleich Erfolgsfaktor —am
Erfolg zu partizipieren. Es entsteht eine Win-win-Situation. Es motiviert Mitarbeitende, Ein-
sparpotenziale zu erkennen und zu melden.

Oft ist der offizielle Weg Uber viele Hierarchiestufen schwierig. Mit einem einfachen Vor-
schlagswesen werden Hirden fiir solche sinnvollen Vorschlage abgebaut. Ein Anreizsystem,
welches Wertschatzung sowie eine abgestufte finanzielle Komponente enthalt, soll die Moti-
vation der Mitarbeiter unterstitzen.

Als Vorlage sollen Beispiele aus der Privatwirtschaft dienen. Die Umsetzung soll sehr einfach
gehalten werden (z. B. spezielle E-Mail-Adresse), und sie muss im bestehenden Globalbudget

umgesetzt werden.

Bucher Markus
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Frank Reto, Bartschi Andreas, Albrecht Michele, Piazza Daniel, Graber Eliane,

Bucheli Hanspeter, Stadelmann Karin Andrea, Affentranger-Aregger Helen, Nussbaum Adrian,
Lichtsteiner-Achermann Inge, Gasser Daniel, Rittimann Daniel, Marti Urs,
Krummenacher-Feer Marlis, Kuttel Beatrix, Kurmann Michael, Schnider-Schnider Gabriela,
Piani Carlo, Boog Luca, Kach Tobias, Scharli Stephan, Schnider Hella, Roos Guido,
Keller-Bucher Agnes, Affentranger David, Jung Gerda, Ruttimann Bernadette,

Frey-Ruckli Melissa, Zurbriggen Roger, Scherer Heidi, Amrein Ruedi, Boos-Braun Sibylle,
Bucher Philipp
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P 91



Postulat Bucher Markus und Mit. über das Einrichten einer Möglichkeit für Kantonsangestellte einfach Vorschläge für Einsparungen und Effizienzsteigerungen zu melden



eröffnet am 30. Oktober 2023 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Auftrag:

Der Regierungsrat wird aufgefordert, eine Möglichkeit einzurichten, damit Kantonsangestellte Vorschläge für Einsparungen und Effizienzsteigerungen melden können. Umgesetzte Ideen sind mit einer nach Wichtigkeit und Höhe der Verbesserungen abgestuften Entschädigung als «Provision» mit dem Lohn auszuzahlen. Die Massnahme ist kostenneutral innerhalb des Globalbudgets umzusetzen.



Begründung:

Die Mitarbeitenden befassen sich täglich mit gewissen Prozessen und sehen so direkt, was man anders, besser, effizienter und kostengünstiger machen kann. Sehr viele Unternehmen machen gute Erfahrungen mit elektronischen oder physischen «Briefkästen», wo alle Mitarbeitenden Vorschläge für Einsparungen, Effizienzsteigerungen (z. B. dank Prozessverbesse-rungen) oder auch andere Anregungen direkt zu Händen der Geschäftsleitung eingeben können. 



In der Betriebswirtschaft kennt man dies unter dem Begriff «Ideenmanagement»: Prozesse verbessern, Kosten senken, das Unternehmen effizienter machen – den Mitarbeitenden die Möglichkeit geben, Verbesserungen in ihrem eigenen, aber auch über ihren Verantwortungsbereich hinaus vorzuschlagen und – das ist das Instrument und zugleich Erfolgsfaktor – am Erfolg zu partizipieren. Es entsteht eine Win-win-Situation. Es motiviert Mitarbeitende, Einsparpotenziale zu erkennen und zu melden. 



Oft ist der offizielle Weg über viele Hierarchiestufen schwierig. Mit einem einfachen Vor-schlagswesen werden Hürden für solche sinnvollen Vorschläge abgebaut. Ein Anreizsystem, welches Wertschätzung sowie eine abgestufte finanzielle Komponente enthält, soll die Motivation der Mitarbeiter unterstützen. 



Als Vorlage sollen Beispiele aus der Privatwirtschaft dienen. Die Umsetzung soll sehr einfach gehalten werden (z. B. spezielle E-Mail-Adresse), und sie muss im bestehenden Globalbudget umgesetzt werden.



Bucher Markus
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